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tvohfmcfn SRttnDßeb neuem Rammet' ftbtveigm 
©er mir $mfi anDcrn b^a(}l meinSftarcf unD ^ v tu  Durch*

$£iefo!tefcbmfcb nicht faff$u D e r b e n  neigen /
© a  auch mein P fle g *p a p a  Deg ^oD e^0cachcI fuhrt 

0 o (e  unfer ganzes *£>au$ nicht eine ^ ö j i e  jepn/
© a  überall man bürt von (atttcr^cb unD pein.

O  foergieffer cud)ibr b ittc rn ^ h r& ic n *O ve ü e n /
U n D  lafljet eure § lu th  in vottem £auffc g d ;n .

33eneJ?f Dae> ^B an g e n ^e lD  nur jelcben 3 a u ju ? e r'2 M c n /
U n D  Uiffet jcDerman Der 0 e d c n  ^ e h n u itb  febn.*

? ^ ^ 5dget«nfer£etD/ D a£u n fer£au p D u rcbD m tg t/
U n D jij  Dem ^ ra u e r^ h o n a u e b  frembDe •Oerzen 

^ o e b  foiflen mir ; d& jetj Diß i'eiD von ( ß C t t c *  len/
© e r in Die Jpeüe f lir r t  unD uueDer an Das £ M ;t/

Werfet}(4 getunD betrübt/balD aber u^eig $u toniDen /
© a s a u ä  Derfcbmarhen ^iaebtein SreuDen*0cbtm mcr bricht/
© c f al!$m Q^arcrbleibt/ mtD aus erl>ebmr ST^acbt/
© a g g r e u b /  unD enDltcb auch Deßgreuheö £mbrurig macht.

21 ir »ijfen  tt>tr hier mit taufenb führen flagen/
0 c p  in Der ^te ig fc ii von allem Ja m m e r 

© a  Dürffre |id) fein £elD an Den ^ntfericru magen /
2£cil 3^fu 0cb»h au 3hm i f t a l l e  borgen neu* 
© a  frtrD im fymmrt fut&Der t^eur etiefie 0 c ift/
S>?r föffer Gebens* jyoft/von 0 © t t c s  # a n o  gefpeif?;

© f umb lubftes$ater'<£)er$ gw üßc ©einer §reuDe/
0 o  Die begltkfre 0 c b a a rb e r from m en Dort ergoßt 

©eiiüb Dcr£im m ete*SKub nach überftanDnem £c:Dc/
0 o  ©eine fromme 9$ruji hier elftere f)at Verlebt 
0 t e b  vor Dc$ ^oebften 0 i u b ! m  voller ip m im el& prac& t/

0 ^  ‘K T » *  P u r p u r  I N u t  © ir  hat jufregebraebt 
3«Def? fbll meine pflicbt betriebe © e n tfm aiil fefien/
© a 6  freD er'Jdt nvcb Tmt imafyläverleben tan/

3cb fvil! hier ©eine ^)ulD in 0 f a l ) l  unD SÄ a rm o r d^eu/
U n D  Deiner ^)afer t r e u  ju m  !Kubmc febrerben an:
£ f f t  r u j j t  W e S S e b l K t f r t f / f c e c  2 u g e n t>  ( ft ) e n « £ W fe  /

tT7it biejen geringen tpolte (einen gdiebteflen 
<^exrn Pflege^Cßapa mit 
b ergen  m feiner Ä «t)£ begleiten

N a t h a n a e l  P r a c to r iu s .



O  w arbcß #foinietö 0 :M u ß  mimtiebro ftfl ^ {M fr ;
ioltc unjcr fyeit) in l$l)r<iii#i fclMmmmcnA 

(£& foite titifcr bĴ unD chr^raua^icö 
£)a JeDrr fcdcbft erfreut/ Daß '

öoep nem icb irreimcb; eßmar fo mebt gemeint/
SBir feiten bet) Dan 0rab Deß gebetttf ftiile fteben/
Unt> Öid> mir rewerbfaffef frfktt/

ö ct  uufre 0tabücbifctt tvo{)Ufyit)a$!g felbft bemcij»/ 
türmen alfo recht/ Da unjer geben fhrbt/

© a  unß Deß£dcbftcn panD  jci^t recht empfmbltcb fc&fögef*
£)a num@te mein Papa/ 511 Ihrem 0rabe trdact/

Ö *  m ifr ganfceß. &c()l cur ei) j^ren $ot> frerbirbf.
3';r <$dtcrhcbeß fyvt$/founß gar wobbbefutiDt/

£>te gtebe me lebe 11110 beflänbtg §Mg<fIiffcii/
U»D maß mir fünft no<t> mc^r von j$re r# « l&  gct?üpf?i 

S trb  Durch Deß Zeteß ^rntm täujffinina^ miß m tvaim .
£ V r lammrr 1 ft 51t groß Der uufre m>rif m gm k/

£>fc bdlt nmb auff/uoqt) ferner $» berühren/
2Baß mir Durch 3f>m* £üD ^ecbfceüger tar heften ; 

leb fabe febou genug üüü 3frcr £>uId crgäflt.
0 ü gref? nun Der Dcntift/ (o aroj) ift auch iW  0 <l)m<:r$ /

© a im ir £rb!fltfcr£*fib bet) ferner öritfft etiipfinDfrt 
£)rum ttüüen m r 2ücf i tun imferm tourbtn^m/

00 flieht He ^n^u|htc/fü  rupt Daß matte per$* 
opfern tinfmn & lm m }  beut $ ß 0 fm  i$ w p  

■ öcrtmfer JBobl imD 2 Ik f amaHerbcfrrti turnet/
UtiD Der mit alitm iXecbr ftcb unfrr ^attr nennet 

0 o fhllt iizttmfre '^ntft uni) lammt Der 
0 d n  .autb unp mcifi-r SSatf/tfl fu&Darauf betracht 7 

ö a §  nlleß maß gefctxcbt 311 unfern? heften Dtaiet/
«üicuti Hoffnung g* eb’ittiD ^urebt nur immer bet) unß grünet/

0oi)< ifi e? aibydt 0 0  ft bat eß tw!)l gemacht 
vi-tr gönnen 0celtaffcr 0 a  tinumebr'lhre 

UnD ttifmen billig ‘̂ ^eil andrem  §reaDc<i?|ebeii/
0 iV fonium etm i Dort für 0Ö ltf ^btone’f:bn>fbf»

SBirabcr eilen jebon ra’bi |i|)nlicb nad) Ihm  Jtt

SOtitbiefri wenjae« rnofe feine« emDjtnbfffften
uöcr bcr-t%Öet!n|l feuu'̂  fitbebteit

fle» •far*‘n ^apa in bnblicbtr oijr*fvar.ft an 
bm cXag legen 9

:o



[OZwerthßCt $ettPapa,ba?Derb ©Zeibeft,
I 3 n ei»eC r̂«nefi ©ee uns alfofort verfendt,
*Unb unfer ganges <3auß mit nid?t geringen ileiben,

Qtatt ber gehofften iluft gang unvermutet frandt,
0 o lernen wir gar balb, e« jey ber Äreiß ber £tben,
*£in rechter XPeZf^plag von Mrnuth unb Sefĉ rverben»
XDie plogliZ fd̂ tvinbet nun bas woblgegrünbte hoffen,

JDie Seit verfprad? une $war ein frohes (Dfier^eß ;
Mein, was fte verhieß, ift gar niZt eingetrojfen,

XPeil une bes Hobes *3anb nur ©d)merg empftnben la(t*
3 <r gar ber Creuges*KelZ, bem <Ball unb XPermutl; WeiZe*>
<D hoZft betrübtes SejU vorjego überreizet,
0 ie aber mein papa ftê n für bes Hammes Ctyrone,

Unb werben ewigliZ bas (Djter̂ Sejt begehn,
2 êr <Seylanb fZmüdet 0 ie mit einer ^^ren^roner  

iJH nweiffes ©ilberO&leib will iDero «Slang erhZtt, 
ttnbalfo werben 0 ie mit allen Seraphinen ,
3 n lauter ^immele.iljifl bem (BcDttes Hamme bienen,
XDas wollen w»r bemnaZ in Kranen gang 3erflieffcn , 

iDa 25ero feelger CBeifl in fieter r̂eube lebt,
25er <5immtl laft uns swar flatt XPonne ©Zwerg genüffert t 

25bZ «?as bie bange »ruft, Zeile troftet, Zeils ergebt,
3 ft biß, bag 0 ie nunmehr aujf jenen ©alem6*<Sdhen 

ijtinfietes ©fter^eft in £bens Hu}t begehen ♦
3 nbeffen will iZ h*er boZ noZ ein 25endmal;lfegen̂

Unb umb baftelbige Ĉ pveffenO&latter ftreum 
3 Z Will auZ IDero Hob m iDeffen ©eite agen»

Unb hauen wehmuthswoll fZ«n biefe ©d)rifft înetnt 
SÄem 2)ater lieget Stetem Jpetrbongtotfea labert/
2 )ec mtZ ftetf k t  geliebt/ in bleiern @anb begruben.

tiefes fegte aus B»mbliZer pfliZt feinen 
hoZfeeligen <Serrn Sßapa mit betrübten 
bergen $u itfyrcn unb ber geehrtefien 
Srau Ulama ju einigem Hrofi in 3 hrem 
(Zweren ©Zwergen auff

föcttfrieo

iof

Jammer, Slngfi unb ©rahml foUiZbenfZon bermifen?
, Stuf ben ich miZ gelehnt,ber meine ©tühe war;
»«Da« £erh beginnet mir In thronen ju jerjiiiffen 

«DaiZihnganfc erblaßt feß auf ber^obten^aar.
©a« treuester £erh, ba« jdrtliZ miZ geliebet,

«Da« mein Vergnügen mar, entjeuZt ben singen ftZ*
£> ©Zmerfce! welcher mich auf« ßeffnglte betrübet 

'Bai? «Bunter wenn ba« £er| nun feufäct angjnghZ 
<2$a« dßnnberwenn bie 95rujl borSCßehmuthiß betlemmet,

3 Z  fraget ijt ein ©Zmerß wohl meinem ©Zitterte gleiZ 
21Z tonte wohl wa« fepn, ba« meine gaßren hemmet ?

®a mein Vergnügen nun geht in bâ  ^bbten^eiZ» 
fseboZ halt ein mein Siel, mein ©eilt gib biZ pfrieben 

ilt be<$ £6Ziten M ,  ê  ift fein weife* ©Zluß,
«Der Fimmel hut 3hm nun wa« belferet befZieben 

gr lebet wo &  ijt befrepet bon SSerbruß*
Vergönne nur fculefct 2)u liebßê  S3ater^eZe 

«Daß iZ  ©ieb finbliZ noZ in «Deiner ©ruft Utnbfaf#
3 Z  fulfebeinen SJtunb, ob gleiZ mit herben <gcbmer|e,

Unb ßZre.baß iZ ™  ««« bem Berßen laß. ,
^iemit begleitete voller 2$etrubmf bett 

©eel, 4evr Papa 3u feiner Äuhe^ammer 
3 o & a n n S S tip n e r.


